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• Wirtschaftliche Entwicklung ist weiterhin unsicher bis negativ – trotz aktuell 
sehr guter Gewerbesteuereinnahmen
• Erwartetes Wachstum des BIP zwischen 1,1 und 1,5 %
• Auftragslage bei Unternehmen sehr unterschiedlich

• Nach wie vor steigende Kosten insbesondere im Bereich 
Transferaufwendungen: z.B. Kita-Finanzierung (Plätze + Kindpauschalen), 
OGS-Betreuung sowie Hilfen zur Erziehung  

• Erhebliche Steigerung bei der Kreisumlage – auch für die Folgejahre

• Nicht nur die eigenen Personalkosten steigen bzw. sind gestiegen, sondern 
auch bei sämtlichen Dienstleistern, die die gestiegenen Personalkosten an 
die Stadt weitergeben

Optimierung des Haushalts an vielen Stellen
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Besonderheiten bei der Einbringung des Haushalts 2026
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Entwicklung des Haushaltsergebnisses
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Rechtsfolge: • Anzeigehaushalt – keine Genehmigung der 
Aufsichtsbehörde erforderlich

Wichtig: • Nach wie vor sehr kritische Überprüfung bei der HPL- Aufstellung. 

• Instrument „Globaler Minderaufwand“ wieder bei 2%  – dies wird 
für den Haushalt genutzt

• Keine Nutzung des Instruments „Verlustvortrag“

• Ausgleichsrücklage aktuell 10,1 Mio. Euro

• Ergebnisse der Folgejahre bereits unter dem Einfluss der 
Baumaßnahme Gymnasium

• Noch keine Berücksichtigung des Sondervermögens des Bundes
für Wiehl 10,2 Mio. Euro – investiv

• Teil des Haushaltsbeschlusses: Buchung der Coronaisolierung 
gegen die Allgemeine Rücklage -> 7,77 Mio. Euro

Folie 8



Die Realsteuersätze werden angepasst:

Grundsteuer A:  260 % (unverändert)
Grundsteuer B (Wohngrundstücke):  551 %  (vorher 535 %)
Grundsteuer B (Nicht-Wohngrundstücke): 989 %  (vorher 960 %)
Gewerbesteuer: 485 %  (vorher 480 %)

Perspektivisch weitere moderate Steigerungen
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Einheitlich
Differnziert 
Wohnen

Differenziert 
Nichtwohnen

Gemeinde Lindlar 1.245
Gemeinde Marienheide 835
Gemeinde Morsbach 829
Stadt Gummersbach 795
Gemeinde Reichshof 785
Gemeinde Nümbrecht 730
Stadt Bergneustadt 1.050 2.000
Stadt Wipperfürth 1.004 1.855
Stadt Hückeswagen 830 1.357
Stadt Waldbröl 815 1.309
Gemeinde Engelskirchen 603 917
Stadt Radevormwald 532 1.102
Wiehl 535 960

Durchschnitt, ohne Wiehl 870 806 1.423

Kommune

Grundsteuer B 2025 in %
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Gewerbesteuer 2025

Kommune in %

Waldbröl 565

Lindlar 540

Morsbach 525

Nümbrecht 520

Marienheide 510

Engelskirchen 499

Radevormwald 490

Reichshof 490

Gummersbach 487

Bergneustadt 475

Wipperfürth 470

Hückeswagen 470

Wiehl 480

Durchschnitt, ohne Wiehl 503
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Finanzierung der Investitionen

Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten 30,9 Mio. EUR
Einzahlungen 14,5 Mio. EUR
Saldo aus Investitionstätigkeit 16,8 Mio. EUR
______________________________________________________

Kreditaufnahmen 16,8 Mio. EUR
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Investitionen 2026

gesamte Netto-Investitionen 16,8 Mio. EUR

• Feuerwehr – Gebäude und Fahrzeuge 1,3 Mio. EUR
• Grundschulen 1,3 Mio. EUR
• Gymnasium 1,8 Mio. EUR
• Sekundarschule TOB 2,1 Mio. EUR
• Turn- und Sportstätten 0,5 Mio. EUR
• Infrastruktur (Straßen, Brücken) 4,3 Mio. EUR
• Erwerb Grundstücke (Kapitalerhöhung BEW) 2,0 Mio. EUR
• Breitbandausbau 2,0 Mio. EUR
• Friedhof 0,7 Mio. EUR
• Bauhof/Gärtner – Gebäude und Fahrzeuge 0,8 Mio. EUR
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• Das Haushaltsergebnis ist nach wie vor geprägt von den 
Kostensteigerungen – auch der Vorjahre - in vielen Sektoren

• Aufgrund der hohen Ausgleichrücklage ist der Haushalt 2026 
fiktiv ausgeglichen

• Perspektivisch weiter defizitärer Haushalt – bereits mit 
Auswirkungen der Baumaßnahme Gymnasium

• Investitionen in die Infrastruktur sowie deren Unterhaltung sind 
notwendig und sinnvoll
-> entsprechende Veranschlagung
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Fazit



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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